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Evangelium

05. November 2023
31. Sonntag im Jahreskreis (A)
1. Lesung:  Mal  1,14b-2,2b.8-10
2. Lesung:  1. Thess 2,7b-9.13
Evangelium:  Mt  23,1-12

Gottesdienste - Celebrazioni LiturgicheGottesdienste - Celebrazioni Liturgiche
05.11.  So./ Do. 31. Sonntag im Jahreskreis / 31. Domenica del Tempo Ordinario

08:00 S. Maria Recita del S. Rosario
08:30 S. Maria S. Messa
09:30 St. Peter Wortgottesfeier mit Eucharistiefeier 
	 	 Die	Gedenkfeier	am	k.	u.	k.	Kriegerfriedhof	findet	im	Anschluss	an	die	Hl.	Messe	statt. 
 
06.11.  Mo./Lu. Hl.	Leonhard,	Einsiedler
09:00 Kapelle Messfeier	(+Anton	Rauch)
18:00 Cappella S. Messa (non	si	celebra)

07.11.  Di./Ma. Hl.	Willibrord,	Bischof,	Glaubensbote		
09:00 Kapelle Messfeier	(nach	Meinung)
18:00 Cappella S. Messa (non	si	celebra)

08.11.  Mi./Me.  
09:00 Kapelle Messfeier (+Maria	Haas)
18:00 Cappella S. Messa (non	si	celebra)
18:30	 Via	Heide	 Recita del S. Rosario / Rosenkranzgebet	(Lourdeskapelle)

09.11.  Do./Gio.  Weihetag	der	Lateranbasilika	/ Dedicazione	della	basilica	Lateranese  
09:00 Kapelle Messfeier (nach	Meinung)
18:00 Cappella S. Messa (non	si	celebra)

10.11.  Fr./ Ven. Hl.	Leo	der	Große,	Papst,	Kirchenlehrer	/	S.	Leone	Magno,	papa	e	dott.	della	Chiesa
08:30 Kapelle Rosenkranz um den Frieden
09:00 Kapelle Messfeier	(nach	Meinung)	
18:00 Cappella S. Messa (non	si	celebra)

11.11.  Sa./Sa. Hl.	Martin,	Bischof	/	S.	Martino	di	Tours,	vescovo
10:00		 Via	Heide						 Recita del S. Rosario /	Rosenkranzgebet	(Lourdeskapelle)
17:30 Marienkirche Rosenkranz	um	geistliche	Berufe  
18:00 Marienkirche Wortgottesfeier mit Eucharistiefeier (+Elena	Conzatti	Giovanelli-30°Tag)  
19:00 S. Maria Messa prefestiva (secondo	intenzione)

12.11.  So./ Do. 32. Sonntag im Jahreskreis / 32. Domenica del Tempo Ordinario

08:00 S. Maria Recita del S. Rosario
08:30 S. Maria S. Messa (+Lino	e	+Fortunata	Bacca	/	+Laura	Patton)
09:30 Marienkirche Wortgottesfeier mit Eucharistiefeier

Die Wehe-Rufe gegen die 
Schriftgelehrten u. Pharisäer
Darauf sprach Jesus zum Volk 
und zu seinen Jüngern und sag-
te: Auf dem Stuhl des Mose sit-

zen die Schriftgelehrten und die Pharisäer. Tut und 
befolgt also alles, was sie euch sagen, aber richtet 
euch nicht nach ihren Taten; denn sie reden nur, 
tun es aber nicht. Sie schnüren schwere und un-
erträgliche Lasten zusammen und legen sie den 
Menschen auf die Schultern, selber aber wollen sie 
keinen Finger rühren, um die Lasten zu bewegen. 
Alles, was sie tun, tun sie, um von den Menschen 
gesehen zu werden: Sie machen ihre Gebetsriemen 
breit und die Quasten an ihren Gewändern lang, sie 
lieben den Ehrenplatz bei den Gastmählern und die 
Ehrensitze in den Synagogen und wenn man sie 
auf den Marktplätzen grüßt und die Leute sie Rab-
bi nennen. Ihr aber sollt euch nicht Rabbi nennen 
lassen; denn nur einer ist euer Meister, ihr alle aber 
seid Brüder. Auch sollt ihr niemanden auf Erden eu-
ren Vater nennen; denn nur einer ist euer Vater, der 
im Himmel. Auch sollt ihr euch nicht Lehrer nennen 
lassen; denn nur einer ist euer Lehrer, Christus. Der 
Größte von euch soll euer Diener sein. Denn wer 
sich selbst erhöht, wird erniedrigt, und wer sich 
selbst erniedrigt, wird erhöht werden.

Wir hören im Evangelium von Jesus harte Worte über die Pharisäer und Schriftgelehrten. Er kritisiert den 
Widerspruch zwischen ihrem Reden und ihrem Verhalten. Er kritisiert, dass sie mehr Fassade sind als Inhalt. 
Doch die Kritik Jesu ist kein Selbstzweck, auch geht es nicht darum, über die Schriftgelehrten „herzuziehen“. 
Es ist richtig und wichtig, über die richtige Religionsausübung zu streiten. Denn wenn Religion entscheidend 
beitragen will zum Gelingen des Lebens, dann muss darüber intensiv nachgedacht und so kontrovers wie 
freimütig diskutiert werden. Glaube profitiert von jeglicher Lebenserfahrung. »Die gefährlichste aller Welt- 
anschauungen ist die Weltanschauung der Leute, welche die Welt nicht angeschaut haben« .
                                                                                                                                                                                         Alexander von Humboldt

Gedanken zum Schriftwort: … denn sie reden nur, tun es aber nicht
Das Urteil, das Jesus über die Schriftgelehrten und die Pharisäer fällt, muss – glaube 
ich – der Maßstab sein, den ich an mich selbst als Christ anlege. Rede ich nur oder lebe 
ich auch das, was ich sage? Und ich möchte noch einen Schritt weitergehen: Lebe 
ich das, was ich glaube? Klingt selbstverständlich, ist es aber leider in meinem Leben 
nicht. Die Komplet, die ich versuche, jeden Abend zu beten, beginnt mit der Gewis-
senserforschung. Und dabei ist es immer wieder auch ein Thema, dass ich in meinem 
Handeln (und nicht selten auch in meinem Reden) hinter dem zurückbleibe, wovon 
ich überzeugt bin und wie ich in der Nachfolge leben möchte. Die Gründe sind vielfäl-
tig: Bequemlichkeit, Egoismus, auch Angst.
Wie gehe ich damit um? Zunächst gestehe ich mir mein Versagen ehrlich ein. Und 
dann bringe ich es vor Gott. Mit der Bitte um Vergebung und um die Gnade, konse-
quenter und konstanter in meinem Leben als Christ zu werden. Nicht entmutigt, son-
dern dankbar für die Möglichkeiten, es besser zu machen. Und zugleich zu wissen: Ich 
lebe nicht allein aus meiner Kraft, sondern zuallererst aus der Gnade Gottes.
                                                                                                                                                                                                            Michael Tillmann

Kfs - Martinsfeier (11. November)
Der Kath. Familienverband Auer lädt ein zum Laternenumzug am Fest 
des Hl. Martin, 11. November, um 17:15 Uhr. Beginnend auf dem Platz 
bei der Aula-Magna ziehen wir zum Hauptplatz und über den Truidn zur 
Marienkirche. Vor der Marienkirche erzählen wir die Geschichte vom Hl. 
Martin in großen Bildern. Anschließend sind wir alle zur gemeinsamen 
Messfeier eingeladen. Musikgruppen begleiten unseren Laternenum-
zug und die Messfeier.

Sonntag, 05.11.23 09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Eucharistiefeier in der Peterskirche 
   und anschliesender Gedenkfeier am Gefallenenfriedhof
Mittwoch, 08.11.23 14:30 Uhr Seniorentreffen, Widum Auer
Mittwoch, 08.11.23 19:00 Uhr Treffen der Firmkatechetinnen in der Pfarrstube, Widum
Donnerstag, 09.11.23 14:30 Uhr Werk- Bastelraum, Widum Auer
Samstag, 11.11.23 07:30 Uhr Altkleidersammlung
Samstag, 11.11.23 15:00 Uhr Taufvorbereitung, Widum
Samstag, 11.11.23 17:15 Uhr Sankt Martin, Laternenumzug, Treffpunkt Aula Magna

Termine . . . Termine . . . Termine . . . Termine . . . Termine . . . Termine . . .
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 Montag/lunedì ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Dienstag/martedì  ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Mittwoch/mercoledì  ore 09:00 - 11:00 Uhr
 Donnerstag/giovedì  ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Freitag/venerdì  ore 09:30 - 10:30 Uhr 

Don Luciano ist Montag bis Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr
 erreichbar (Vormerkung erwünscht).

Don Luciano è reperibile su appuntamento da lunedì a venerdì 
dalle 19:00 alle 20:00.

E-Mail: pfarrei.auer@rolmail.net
Redaktion Auerhahn: p.simonini@rolmail.net

Pfarrbüro - Ufficio parrocchiale / Öffnungszeiten - apertura

05.11.23
XXXI  Domenica del tempo ordinario
Prima lettura  (Ml 1,14- 2,2.8-10) 
Avete deviato dalla retta via e siete stati d’inciampo 
a molti con il vostro insegnamento.
Salmo responsoriale (Sal 130) 
Custodiscimi, Signore, nella pace.
Seconda lettura (1Ts 2,7-9.13) 
Avremmo desiderato trasmettervi non solo il van-
gelo di Dio, ma la nostra stessa vita.
Canto al Vangelo (Mt 23,9.10)  Alleluia
Uno solo è il Padre vostro, quello celeste.                                                                     
Vangelo (Mt 23,1-12) 
Dicono e non fanno.                                                                                                                                
Colletta: 
Dio onnipotente e misericordioso, tu solo puoi dare 
ai tuoi fedeli il dono di servirti in modo lodevole e 
degno.

La povertà è più vicina di quanto pensi
Un pò di socievolezza davanti a un caffè o una gita 
con gli amici, alimenti freschi e genuini o sem-
plicemente una casa riscaldata durante l’inverno: 
desideri di persone anziane non impossibili da 
soddisfare ma spesso irrealizzati per la mancanza 
di una copertura economica adeguata. Le persone 
rischiano così di precipitare nella solitudine e di am-
malarsi.
La povertà colpisce duramente le persone anziane 
Partecipare a una vita «normale» è quasi impossibile 
per le persone che vivono in povertà. Non riuscendo 
a permettersi molte cose, date per scontate, si ritira-
no dalle relazioni, spesso soffrono di solitudine o di 
depressione. Molte persone anziane hanno trascorso 
infanzie difficili, e riscoprirsi bisognosi anche in età 
avanzata diventa umiliante e provoca vergogna.
Aiutare, insieme!
Come Caritas altoatesina stiamo accanto alle perso-
ne anziane in difficoltà: con un sostegno economico, 
supporto umano e relazioni.
Sostienici con una donazione!
Facendo una donazione con la causale «Caritas» ci 
aiuti a sostenere persone anziane in stato di bisogno.
Conti per le donazioni Caritas Diocesi Bolzano-Bres-
sanone:
Raiffeisen Cassa Centrale
IBAN: IT 42 F 03493 11600 000300200018
Cassa di Risparmio di Bolzano
IBAN: IT 17 X 06045 116010 00000110801
Banca Popolare dell’Alto Adige
IBAN: IT 12 R 05856 11601 050571000032
Intesa Sanpaolo
IBAN: IT 18 B 03069 11619 000006000065
Informazioni 
0471 304 300 - www.caritas.bz.it
Grazie!

Schülerheim Neustift - Alles unter einem Dach
Das Schülerheim öffnet seine Tore. Es bietet Platz für 90 Mittel- und Oberschüler. 
Schnuppertage am Freitag, 17. und 24. November und am 1. Dezember, um 14:00 Uhr. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie: 
schuelerheim@kloster-neustift.it oder +39 0472 824 359

KVW Seniorengruppe Auer
Wir laden alle Senioren und Interessierten am Mittwoch, den 8. November, zum 

»Spielenachmittag oder Filmnachmittag« 
herzlich ein.
Treffpunkt Pfarrsaal, um 14:30 Uhr.
Wir freuen uns auf die Gemeinschaft und Freundschaft.                   Der Seniorenausschuss

Caritas: raccolta di abiti vecchi
L’11 novembre torna la raccolta Caritas 
di indumenti usati
Dopo una pausa di 3 anni dovuta alla pandemia, 
torna la grande raccolta di abiti usati della Caritas. 
Numerosi volontari sono pronti a dare una mano 
per raccogliere vestiti, scarpe, borse e tessili per la 
casa nelle singole parrocchie. Il ricavato della ven-
dita degli abiti donati sarà destinato al lavoro della 
Caritas per le persone in stato di bisogno nel paese.

I sacchi gialli, che verranno distribuiti o che pot-
ranno essere ritirati presso la canonica o la chiesa 
di S. Maria, dovranno essere posizionati in strada, 
sabato, 11 novembre entro le ore 7:30, in modo ben 
visibile. C‘è anche la possibilità di consegnarli per-
sonalmente al campo sportivo fino alle ore 11:00.
Ci auguriamo una attiva partecipazione.

San Martino (11 novembre)
Nato intorno al 316 in Ungheria, Martino condi-
vise poi il suo mantello con un mendicante in-
freddolito quando era soldato ad Amiens. Cristo 
gli apparve poi nella notte, vestito proprio con 
questo mantello. Martino fu battezzato intorno 
al 334, visse come eremita per diversi anni. Fondò 
nel 361 un monastero a Ligugè, il primo in Gallia. 

Successivamente il monastero di Marmoutier, vicino a Tours, nel 375. Nel 371 diven-
ne vescovo di Tours in Francia e intraprese numerosi viaggi missionari nella sua dio-
cesi. Martino morì a Candes l‘8 novembre 397 e fu sepolto a Tours l‘11 novembre. 
Martino è il primo non martire ad essere onorato come santo dalla Chiesa occidentale.

Caritas-Gebrauchtkleidersammlung am 11. November
Nach 3 Jahren pandemiebedingter Pause findet heuer wieder die große Gebraucht-
kleidersammlung der Caritas statt. Zahlreiche Freiwillige haben ihre Mithilfe zugesagt, 
um die abgegebenen Kleider, Schuhe, Taschen und Haushaltswäsche in den einzelnen 
Pfarreien einzusammeln. Der Erlös aus dem Verkauf der gespendeten Kleider fließt in 
die Arbeit der Caritas für bedürftige Menschen im Land ein.
Die gelben Säcke, welche verteilt oder im Widum oder in der Marienkirche abgeholt 
werden können, müssen am Samstag, vor oder bis spätestens 7:30 Uhr, gut ersichtlich 
auf die Straße gestellt werden. Es gibt auch die Möglichkeit, diese am Sportplatzgelän-
de bis 11:00 Uhr persönlich abzugeben. 
Wir freuen uns auf eine aktive Beteiligung. 

Setzen wir gemeinsam ein starkes Zeichen
Dieses Jahr findet der nationale Tag der Lebensmittelsammlung am Samstag, 
den 18. November statt.
Machen auch Sie mit: Gehen Sie zum Supermarkt Eurospar in Auer, der an der Initiative 
teilnimmt, und spenden Sie Ihre Lebensmittel für Bedürftige. In diesem Jahr werden 
die folgenden Produkte benötigt:
Öl, Gemüse oder Hülsenfrüchte in Dosen, Fruchtfleisch oder Tomatenpüree, 
Thunfisch oder Fleischkonserven, Babynahrung
Lebensmittel-Sammlung - Worum es geht
Die Initiative umfasst die Anwesenheit von Freiwilligen in den teilnehmenden Einzel-
handelsgeschäften, die Hunderttausende von Menschen, die einkaufen, dazu auffor-
dern, einen Teil ihrer Lebensmittel für Bedürftige zu spenden.
Ziel dieser Aktion ist es, das Bewusstsein für das Problem der Armut zu schärfen, indem 
die Konzepte des Teilens, der Unentgeltlichkeit und der Nächstenliebe in Erinnerung 
gerufen werden, und durch die Spenden der teilnehmenden Personen Lebensmittel 
zu sammeln, gemäß dem pädagogischen Grundsatz »Die Bedürfnisse teilen, um den 
Sinn des Lebens zu teilen«.
Neben ihren täglichen Aktivitäten organisiert und koordiniert die Banco Alimentare 
Stiftung, jedes Jahr Ende November, den Nationalen Tag der Lebensmittelsammlung, 
an dem die regionalen Banco Alimentare Organisationen beteiligt sind.
Wohin mit den gespendeten Lebensmittel?
Die gesammelten Lebensmittel des Nationalen Tages der Lebensmittelsammlung, 
werden von der  regionalen Landestafel an die lokalen Vertragspartner, die sich um be-
dürftige Menschen in Trient/Bozen kümmern, verteilt. 7.587 Lokale Partnerorganisati-
onen gibt es in Italien und 2022 konnte 1.680.205 Menschen in ganz Italien geholfen 
werden.                                                                                                          Landestafel/Banco alimentare

Allerheiligen- und Allerseelentag
Das Hochfest Allerheiligen nimmt die große Schar der Heiligen in den Blick, die, so 
legen es uns die biblischen Lesungen nahe, in der Nähe Gottes sind.
Der November ist aber auch der Monat des Totengedenkens. Am Allerseelentag ge-
denken wir unserer Liebsten Verstorbenen. So wird uns aber auch in Erinnerung  ge-
rufen, dass der Tod vom Leben nicht zu trennen ist und auch unsere Existenz mit der 
Realität des Todes konfrontiert ist.
Trotz der widrigen Wetterverhältnisse besuchten viele Gläubige die Messfeiern und 
statteten dem Friedhof einen Besuch ab.
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